
	 stets mit leicht erhöhtem Reifendruck fahren

	 nach gut einer Wagenlänge in den 2. Gang schalten

 Gaspedal 2/3 bis 3/4 durchtreten,  
 zügig in die höheren Gänge schalten

 schalten bei 1800-2000 U/min (bei Fahrzeugen ohne Drehzahl-  
 messer: ab 30 > 3. Gang, ab 40 > 4. Gang, ab 50 > 5. Gang)

 wenn möglich, einen Gang überspringen (3 > 5),  
 in diesem Fall etwas über 2000 U/min drehen

 beim Rollen zur Ampel: Gang eingelegt lassen, 
 Schubabschaltung nutzen

 an Ampeln: bei mehr als 15 Sekunden Wartezeit Motor    
 abstellen, ohne Gas starten

www.vcd.org

Sparfahrtipps

clever
ökologisch
mobil Ei

n 
gu

te
s 

Bu
s-

 u
nd

 B
ah

na
ng

eb
ot

, m
eh

r 
Pl

at
z 

fü
r 

Fa
hr

rä
de

r 
un

d 
Fu

ßg
än

ge
r, 

ve
ra

nt
w

or
tu

ng
sv

ol
le

r 
U

m
ga

ng
 

m
it 

de
m

 A
ut

o.
 U

m
 d

ie
se

 Z
ie

le
 z

u 
ve

rw
irk

lic
he

n,
 w

ur
de

 d
er

 V
er

ke
hr

sc
lu

b 
D

eu
ts

ch
la

nd
 1

98
6 

ge
gr

ün
de

t.
 

Se
itd

em
 g

ib
t 

es
 e

in
e 

A
lte

rn
at

iv
e 

zu
 d

en
 h

er
kö

m
m

lic
he

n 
A

ut
om

ob
ilc

lu
bs

 u
nd

 f
ür

 d
ie

 V
er

ke
hr

sp
ol

iti
k 

ei
n 

um
w

el
tb

ew
us

st
es

 K
or

re
kt

iv
. 6

3.
00

0 
M

itg
lie

de
r 

un
d 

Fö
rd

er
er

 u
nt

er
st

üt
ze

n 
de

n 
V

C
D

. S
ie

 a
uc

h?
 

	 stets mit leicht erhöhtem Reifendruck fahren

	 nach gut einer Wagenlänge in den 2. Gang schalten

 Gaspedal 2/3 bis 3/4 durchtreten,  
 zügig in die höheren Gänge schalten

 schalten bei 1800-2000 U/min (bei Fahrzeugen ohne Drehzahl-  
 messer: ab 30 > 3. Gang, ab 40 > 4. Gang, ab 50 > 5. Gang)

 wenn möglich, einen Gang überspringen (3 > 5),  
 in diesem Fall etwas über 2000 U/min drehen

 beim Rollen zur Ampel: Gang eingelegt lassen, 
 Schubabschaltung nutzen

 an Ampeln: bei mehr als 15 Sekunden Wartezeit Motor    
 abstellen, ohne Gas starten

www.vcd.org

Sparfahrtipps

clever
ökologisch
mobil Ei

n 
gu

te
s 

Bu
s-

 u
nd

 B
ah

na
ng

eb
ot

, m
eh

r 
Pl

at
z 

fü
r 

Fa
hr

rä
de

r 
un

d 
Fu

ßg
än

ge
r, 

ve
ra

nt
w

or
tu

ng
sv

ol
le

r 
U

m
ga

ng
 

m
it 

de
m

 A
ut

o.
 U

m
 d

ie
se

 Z
ie

le
 z

u 
ve

rw
irk

lic
he

n,
 w

ur
de

 d
er

 V
er

ke
hr

sc
lu

b 
D

eu
ts

ch
la

nd
 1

98
6 

ge
gr

ün
de

t.
 

Se
itd

em
 g

ib
t 

es
 e

in
e 

A
lte

rn
at

iv
e 

zu
 d

en
 h

er
kö

m
m

lic
he

n 
A

ut
om

ob
ilc

lu
bs

 u
nd

 f
ür

 d
ie

 V
er

ke
hr

sp
ol

iti
k 

ei
n 

um
w

el
tb

ew
us

st
es

 K
or

re
kt

iv
. 6

3.
00

0 
M

itg
lie

de
r 

un
d 

Fö
rd

er
er

 u
nt

er
st

üt
ze

n 
de

n 
V

C
D

. S
ie

 a
uc

h?
 



Spritfresser Kurzstrecke
Kurze Fahrstrecke – hoher Verbrauch 
(Benziner 1.6 l; Außentemperatur 0°C)
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Spritfresser Leerlauf
Verbrauch im Leerlauf und bei 

Stopp und Start

Während einer Minute im Leerlauf: 
13 cm3 = 0,78 l/h.
Während einer Minute bei 17 Starts; 
9 cm3 = 0,54 l/h.
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Spritfresser Vollgas
Geschwindigkeit und Verbrauch  

(Benziner 2.0 l, 115 PS, 5. Gang)
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